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3. Kreisklasse Herren Nord

TSV Altenbruch II : SC Hemmoor IV 
Montag, 12.02.2024, 20:00 Uhr

Michaelsen fixiert zwei Punkte für den SC Hemmoor IV

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SC Hemmoor IV am
Montagabend in den Armen: Raphael Michaelsen hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (23:30 Sätze) in der 3.
Kreisklasse Herren Nord Partie gegen den TSV Altenbruch II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie der SC Hemmoor IV nicht in Bestbesetzung und mit 3 Ersatzspielern antreten
musste. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Oldhafer und Beckmann, die in ihren
Spielen souverän agierten und ohne Niederlage blieben.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Oldhafer / Beckmann konnten im Spiel gegen Gebauer /
Michaelsen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen.
Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Faulhaber / Förster waren dann hingegen Tamm /
Schwenk, obwohl sie alles gegeben hatten. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Erhart / Merkel
fanden Becker / Oldhafer von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Carina Oldhafer nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Deutlich nach Sätzen war indessen
die Drei-Satz-Pleite von Hartwig Tamm gegen Andre Faulhaber, obwohl man vor dem Spiel auf
Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Die siegbringende Taktik fehlte Gerrit
Becker bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jason Erhart ab dem ersten Ballwechsel. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte derweil Axel Oldhafer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Cedrik
Gebauer von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Beim 3:0-Sieg gelang es Kai
Beckmann den Gastspieler Raphael Michaelsen in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Corinna Schwenk bei
der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Björn Merkel. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:6. Eher ungefährdet war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Carina
Oldhafer gegen Andre Faulhaber. Den Sieg von Vincent Förster konnte Hartwig Tamm im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 17:5 (Tamm) und 8:6 (Förster). Beim
Erfolg in vier Sätzen konnte Gerrit Becker nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 5:7. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Axel Oldhafer, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Jason Erhart verlor. Damit hat Oldhafer nun ein 0:16 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Einen sicheren Punkt für sein Team holte wenig
später indessen Kai Beckmann bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Björn Merkel und gestaltete
die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Fünf Sätze beharkten sich Corinna Schwenk und
Raphael Michaelsen, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das
Einzel insgesamt war. Damit war der 9. Punkt für den SC Hemmoor IV im Kasten.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Altenbruch II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Blau-Gelb Cuxhaven III am 19.02.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des SC Hemmoor IV wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den OSC Bremerhaven II am 16.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Altenbruch II

Doppel: Oldhafer / Beckmann 1:0, Tamm / Schwenk 0:1, Becker / Oldhafer 0:1 
Einzel: C. Oldhafer 2:0, H. Tamm 0:2, G. Becker 1:1, A. Oldhafer 0:2, K. Beckmann 2:0, C. Schwenk
0:2 

 SC Hemmoor IV
Doppel: Faulhaber / Förster 1:0, Gebauer / Michaelsen 0:1, Erhart / Merkel 1:0 
Einzel: A. Faulhaber 1:1, V. Förster 1:1, C. Gebauer 1:1, J. Erhart 2:0, B. Merkel 1:1, R. Michaelsen
1:1


